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Witterungsbericht vom November 1990

Zws<7mmefl/össi//7g: Auf den warmen Vormonat folgten in der ersten November-
Dekade ein paar sehr kalte Tage. Das von Polarluft geprägte Wetter brachte den Alpen
und Voralpen (bis 700 m ü.M.) die ersten bedeutenden Schneefälle zum Winterbeginn.
Mit der Umstellung auf Südwest und milder Meeresluft begann am 7. November, zuerst
in den Bergen und anschliessend auch in den Niederungen, ein längerer sehr milder
Witterungsabschnitt, bis ein markanter Kaltluftvorstoss vor allem in den Bergen ein
kaltes Monatsende einleitete. Dank dem Wärmeüberschuss zwischen 10. und 20. Novem-
ber liegen die Monatsmittel der Temperatur in den Niederungen der Alpennordseite, im
Rhonetal und im Südtessin 1 bis 2 Grad über der Norm. Die übrigen Regionen verzeich-
nen annähernd normale Werte, in den Berglagen oberhalb 1000 m ü.M. dominiert ein
leichtes Wärmedefizit.

Die häufigen Niederschläge brachten überdurchschnittliche Monatssummen, ausge-
nommen im Südtessin und in den südlichen Walliser Tälern. Mehr als 200 Prozent der

Norm fielen in verschiedenen Gebieten der Zentral- und Ostschweiz, in Mittelbünden
sowie im westlichen Mittelland. Bis 150 Prozent erhielten der Jura, der Jurasüdfuss (west-
lieh von Ölten), die Waadtländer und Freiburger Alpen, das Nordtessin und weite Teik

von Graubünden. Schnee bis in die Niederungen fiel nördlich der Alpen am 22./23., i

der Südschweiz am 25. November.
Die relative Sonnenscheindauer erreichte in einigen Regionen (westliches Mitte

land, Rhonetal, Zentralschweiz, Rheintal, Puschlav und Tessin) bis zu 120 Prozent d>

Norm. Daneben gab es aber auch Defizite, besonders im westlichen Teil des Juras.
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